
Organisation digitaler Fotos mit dem Computer 

1. Fotos machen 

 Man kann mit Digitalkameras und Foto-Handys viel mehr fotografieren. Dabei sollte man 
aber auch an spätere Nutzer und Erben der Fotos denken. 

 Datum und Uhrzeit in der Kamera müssen genau eingestellt sein, bei Auslandsreisen, falls er-
forderlich, auch auf die Zeitzone umgestellt werden. 

 Die Fotos sollten bei der Aufnahme möglichst verlustarm gespeichert werden mit der höchs-
ten Auflösung und der geringsten Komprimierung. 

 Bei der Aufnahme sollte man mit der Kamera mögliche Sondereffekte, Digitalzoom und auch 
den Blitz nur sehr sparsam verwenden. Das erledigt man nachher besser mit der Fotobear-
beitungs-Software. 

2. Fotos speichern 

 Die Original-Bilddateien sollten möglichst sicher gespeichert werden, am besten auf einer 
Festplatte. Mehrfache Speicherung wird empfohlen, z.B. zusätzlich  auf einer externen Fest-
platte. Unsicher sind CDs, DVDs oder USB-Sticks. 

 Es empfiehlt sich, immer alle Fotos von der Kamera auf die Festplatte zu überspielen, die kor-
rekte Speicherung dort zu überprüfen und anschließend alle Fotos  von Kamera zu löschen. 

 Wer mit mehreren Kameras und/oder Handys fotografiert, sollte die Fotos nach Aufnahme-
gerät getrennt speichern. Strenge Synchronisation der Zeiteinstellungen erleichtert danach 
auch eine Zusammenfassung der Fotos. 

3. Alphabetische Sortierung der Ordner- und Dateinamen im Computer 

 Programme, die das Sortieren besorgen, orientieren sich am ASCII-Code („American Standard 
Code for Information Interchange“, siehe untenstehende Tabelle aus www.pctipp.ch), der in-
zwischen um zahlreiche Zeichensätze erweitert wurde. Die Zeichen auf der Tastatur wurden 
durch Zahlen codiert: Sonderzeichen #32 – #47, Ziffern #48 – #57, Großbuchstaben #65 – 
#90, Kleinbuchstaben #97 – #122, ü #129, ä #132, ö #148, ß #225 usw.  

 Beim Sortieren der Dateinamen wird nicht nach Groß- und Kleinbuchstaben unterschieden, 
die deutschen Sonderbuchstaben ä, ö, ü, ß werden im deutschen Sprachraum aber in das Al-
phabeth eingeordnet.  

 Die Sortierung der Namen erfolgt immer von links nach rechts: erst Sortierung nach dem 1. 
Zeichen links, dann Sortierung nach dem 2. Zeichen usw. Aus diesem Grund stehen z. B. Na-
men mit einer Ziffer als 1. Zeichen  immer vor Namen mit einem Buchstaben als 1. Zeichen. 

 Ordner für Bilddateien sollten deshalb immer mit dem Jahr vierstellig (JJJJ) beginnen und bei 
Bedarf mit Monat (MM) und Tag (TT) jeweils zweistellig ergänzt werden. Erst zum Schluss 
fügt man dann einen erläuternden Text an. 
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   

4. Empfehlenswerte Ordnerstruktur 

 Sie sollte streng chronologisch sein: Eigene Bilder / Jahresordner / Monatsordner / ( bei Be-
darf ) Tagesordner. Dann erscheint sie auch in dieser Reihenfolge sortiert. 
o Beispiel:  

  Eigene Bilder 
   … 
   2005 Bilder 
    2005-01 Ski Axams 
    2005-02 Fasching München 
    … 
   2006 Bilder 
    2006-01 Ski Zürs 
    2006-04 … 
    2006-06 Reise Andalusien 
    … 
   2007 Bilder 
    … 



 

 Man kann natürlich auch von dieser Struktur abweichen, wenn man sich bestimmte Aufga-
ben vornimmt (z. B. Landschaften, Portraits, Blumen u. a.). 

5. Fotos einheitlich benennen 

 Die von der Kamera vorgegebenen, wenig aussagekräftigen Namen (z. B. DSCN3578, 
IMG4567, … ) sollte man beim Import durch zutreffende Dateinamen ersetzen, wobei Bilder-
serien gleich geeignet durchnummeriert werden.  

 Die Dateinamen mit Nummerierung sollten so aufgebaut sein, dass sie von allen Programmen 
in gleicher Reihenfolge dargestellt werden. 

 Negativbeispiel: Mit Microsoft-Explorer nummeriert erhält man  Bild (1), Bild (2), …, Bild (10), 
Bild (11), … . In anderen Programmen wird daraus oft  Bild (1), Bild (10), Bild (11), …, Bild (19), 
Bild (2), Bild (20), … . 

 Die Bilddateien sollten ebenfalls zeitbezogen benannt werden, je nach  Bedarf mit Jahr, Mo-
nat, Tag und Nummer innerhalb der Bilderserie, selbst wenn dann die Dateinamen etwas 
länger werden. Auch eine Ergänzung um Stunde (hh), Minute (mm), Sekunde (ss) ist möglich. 

o Beispiel: 2010-07-12 Rothenburg 015.jpg 
o aber nicht: Rothenburg Juli 2010, Juli 2010 Rothenburg, Rothenburg 07-2010 usw. 

6. Ergänzungen 

 Fotobearbeitungsprogramme z. B. auch Windows Fotogalerie erleichtern durch mehrere 
Suchfunktionen das Auffinden und Auswählen von Bilddateien.  

 Zuvor muss man sie aber kennzeichnen durch Personenmarkierung, Geomarkierung, be-
schreibende Markierung, Bewertung oder einen zusätzlichen Bildtitel. 

 Es wird empfohlen, die Originaldateien immer unverändert zu lassen und nur Kopien zu be-
arbeiten oder zuzuschneiden. Ich halte mich nicht sehr streng daran. 


